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n	 �Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Am 1. August 2018 feierte der 
Fresacher Dorfladen sein einjäh­
riges Bestehen. Ich darf dies zum 
Anlass nehmen, mich auch seitens 
der Gemeindevertretung beim 
Dorfladenteam für ihr Engage­
ment zu bedanken. Ein herzliches 
Dankeschön auch allen Kunden 
des Dorfladens für ihre Einkäufe. 
Wir haben in Fresach nach langer 
Zeit wieder ein Geschäft, welches 

derzeit kostendeckend läuft. Der Dorfladen hat weit über die  
Gemeindegrenze hinaus Bekanntheit und genießt einen sehr gu­
ten Ruf. Gratulationen zur Realisierung dieser Idee bis hin zum 
Lob, was uns gelungen ist, begleiten uns tagtäglich. Dennoch 
muss ich darauf hinweisen, dass ein Geschäft von Gratulation 
und Lob nicht existieren kann. Daher darf ich nochmals in Erin­
nerung rufen, dass es an uns allen liegt, ob der Fresacher Dorfla­
den langfristig Bestand haben wird. Daher bitte ich alle, sich 
dessen bewusst zu sein und den Dorfladen durch Einkäufe zu 
unterstützen. Ich darf auch noch festhalten, dass durch den Fres­
acher Dorfladen drei Arbeitsplätze geschaffen wurden und auch 
Produzenten aus unserer Gemeinde eine Absatzmöglichkeit für 
ihre Produkte haben. Für allfällige Anliegen betreffend Dorfla­
den ist Ernst Egger jederzeit offen und daher ersuche ich auch, 
sollte es solche geben, diese direkt ihm mitzuteilen.
Das Projekt Sanierung, Adaptierung und Weiterentwicklung der 
Krebsenwandermeile ist so gut wie fertig und im Rahmen einer 
offiziellen Eröffnungsfeier werden wir noch genauer darüber 
berichten und auch in der Gemeindezeitung veröffentlichen.
Neu überarbeitet wurde auch der Gefahrenzonenplan für die 
Gemeinde Fresach, der speziell bei Bauverfahren berücksichtigt 
werden sollte, damit nicht in Gefahrenbereichen von Wasser, 
Steinschlag oder auch Lawinen, Objekte errichtet werden.
Die Gründung des Schutzwasserverbandes Unteres Drautal 
schreitet zügig voran und ich hoffe, dass die Satzungen noch 
heuer in allen Gemeinderäten der betroffenen Gemeinden be­
schlossen werden, damit wir beim Ausbau des Bösenfeldba­
ches, welcher für das nächste Jahr vorgesehen ist, erhöhte För­
dermittel in Anspruch nehmen können.
Die Datenschutzgrundverordnung schränkt uns bei der täg­
lichen Arbeit sehr stark ein und ist auch mit erheblichen Mehr­
aufwand (Bürokratie) in der Verwaltung verbunden. Um den 
Datenschutz wieder auf ein praxisnahes Niveau zurück zu 
bekommen, haben wir im Gemeinderat einstimmig, eine Re­
solution an die österreichische Bundesregierung, z.H. Bundes­
kanzler Sebastian Kurz mit folgendem Wortlaut beschlossen:
„Die österreichische Bundesregierung wird aufgefordert, 
auf die Europäische Kommission einzuwirken, dass die 
derzeit bestehende Datenschutz-Grundverordnung wieder 
auf ein praxisnahes Maß reduziert wird, damit in Zukunft 
Bürgerfreundlichkeit auch ohne großen Mehraufwand an 
Dokumentation (Bürokratie) möglich ist und auch Trans-
parenz gelebt werden kann.“
Ich bedanke mich bei allen Gemeinderäten für die Zustimmung.
Der Almkirchtag und Ringertag am Amberg war wieder eine 
erstklassig organisierte Veranstaltung mit Brauchtumscharak­
ter. Ein herzliches Dankeschön an die Familie Walder und al­

len Ringerverantwortlichen. Herzliches Danke auch den Rin­
gern für die Teilnahme und Gratulation den Siegern, besonders  
Silvio Walder, der das Ringen am Amberg gewonnen hat.

Gedankt sei auch allen teilnehmenden Vereinen für die Mitwir­
kung am Fresacher Schmankerlfest. Es war wieder eine tolle 
Veranstaltung mit vielen Besuchern. Leider ist der Regen zu 
früh gekommen.
Auch den Organisatoren weiterer Veranstaltungen sei herzlich 
gedankt. Jede Veranstaltung ist eine Bereicherung für die Ge­
meinde und belebt den Ort.
Besonders erfreulich ist auch, dass wir den neuen Gemeinde­
referenten LR Ing. Daniel Fellner in unserer Gemeinde begrü­
ßen konnten. Wir haben ihm unsere Situation in der Gemeinde 
näher gebracht und unter anderem die Themen Löschwasser 
und Wildbachverbauung diskutiert. Ich bedanke mich bei  
Landesrat Fellner für die konstruktiven Gespräche und wün­
sche ihm in seiner neuen Funktion alles Gute und viel Kraft in 
der Unterstützung der Anliegen der Kärntner Gemeinden.
Beim RK1 Stützpunkt in Fresach wurde über die ARA Flugret­
tung ein neuer und viel modernerer Hubschrauber angeschafft, 
der auch leiser ist. Wir sind in der glücklichen Lage, dass wir 
mit der Stationierung des Hubschraubers in unserem Gemein­
degebiet, im Notfall schnell Hilfe bekommen.
Derzeit und in nächster Zeit stehen Arbeiten in Bezug auf die 
Erneuerung der Wasserleitung und Straßensanierungsarbeiten 
an. Ich bitte um Verständnis, dass es notwendig ist, für diese 
Arbeiten, die betroffenen Straßenbereiche teilweise total zu 
sperren. Wir sind bestrebt die Arbeiten so rasch als möglich 
abzuschließen, sodass die Straßen wieder ohne Behinderung 
befahren werden können.
Im Bereich der Müllabfuhr kommt es immer wieder zu Problemen, 
weil in einigen Bereichen zum Zeitpunkt der Abfuhr, die Müllsä­
cke bzw. Gelben Säcke noch nicht bereit gestellt wurden. Ich bitte 
daher, die Säcke am Abfuhrtag spätestens um 06:00 Uhr hinaus 
zu stellen, weil bereits um diese Zeit mit der Abfuhr begonnen 
wird. Unsere Mitarbeiter müssen derzeit immer wieder Müllsäcke 
zusammen sammeln und in den Bauhof bringen, was mit erheb-
lichen Kosten verbunden ist, welche am Ende alle Gebührenhaus­
haltsteilnehmer, also alle Haushalte, bezahlen müssen.
Abschließend bedanke ich mich bei allen Mitarbeitern für die gute 
Zusammenarbeit, bei den Gemeinderatskollegen für die konstruk­
tive Arbeit und fast ausschließlich einstimmigen Beschlüsse.
Wie gewohnt, bin ich für eure Anliegen unter 0664/8582848 
erreichbar und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.

ACHTUNG – STRASSENSPERRE
Liebe GemeindebürgerInnen, in der Zeit von 27.-31.08.2018 
kommt es aufgrund von Straßensanierungsarbeiten im Bereich 
Ambergerstraße – Wasserschloß zu Straßenbehinderungen.
Darüber hinaus wird am 29. und 30.08.2018 die Straße für 
den gesamten Verkehr gesperrt und entsprechend ausgewie­
sen. Ausweichmöglichkeiten bestehen nur großräumig über 
die Gschrieter Straße und Mooswalder Straße. Aufgrund von 
Schlechtwetter kann sich dies jedoch verschieben. Sollte dies der 
Fall sein, so werden entsprechende Hinweisschilder angebracht. 
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n	Nutzen Sie unser Elektroauto

eCarsharing – wir bieten günstige, nachhaltige eMobilität 
in unserer Gemeinde
Das elektronische Carsharing Fahrzeug – ein Renault ZOE – 
kann jederzeit online gebucht werden! Unsere Gemeinde stellt 
allen Einwohnern ein eCarsharing Fahrzeug zur Verfügung. 
Das Fahrzeug wurde im Rahmen der ARGE Unteres Drautal 
angeschafft und wird von der LEADER Region Villach Land 
und vom Land Kärnten gefördert. Die Förderungen ermög­
lichen sensationell günstige Sondertarife für alle FAMILY 
eCarsharing Nutzer: 

PLUS Tarif	 mit € 3,84 pro Stunde/€ 38,40 pro Tag
JUGEND & JUNGFAMILIEN Tarif
	� mit € 2,88 pro Stunde/€ 28,80 pro Tag 

(für Nutzer unter 30 Jahren), ¼-Stunden 
genaue Buchung bei freien Kilometern.

Die Preise inkludieren Ökostrom, Versicherung, Vignette und 
die Wartung. Mit günstiger, grüner Mobilität setzen wir einen 
großen Schritt vorwärts im Bereich der sozialen Nachhaltig­
keit. Der Renault ZOE hat im Sommer ca. 250 km echte Reich­
weite und wird mit Ökostrom in ca. 2 Stunden wieder vollge­
laden. Im Winter sind es ca. 200 km und jeder Ort in Kärnten 
kann leicht ohne Zwischenladen erreicht werden. 

Anmelden und los fahren! So funktioniert‘s:
1. �Registrierung auf www.familyofpower.com
2. �Sie bezahlen als Privater einmalig € 12,- oder als Unter­

nehmer einmalig € 120,- für einen PRIVATE- oder BU­
SINESS-Geschäftsanteil und sind damit FAMILY OF PO­
WER Mitglied. Mit € 12,- erwerben Sie noch die FAMILY 
Card, die zum Öffnen und Schließen des Fahrzeuges dient.

3. �eCarsharing Nutzungsvereinbarung & SEPA-Lastschrift­
mandat herunterladen

4. �Nutzungsvereinbarung ausfüllen: Tarif wählen
5. �Gültige B-Führerschein-Kopie, Nutzungsvereinbarung 

& SEPA-Lastschriftmandat unterschrieben per Post oder 
E-Mail senden an ecarsharing@familyofpower.com senden. 

6. �Einschulungstermin mit dem eCarsharing Betreuer verein­
baren, der die persönliche FAMILY Card übergibt

7. �LOS GEHT’s

Weitere Informationen unter: www.familyofpower.com
Kontakt & Ansprechpersonen:
Maria Aichberger, FAMILY OF POWER, Tel. 0699/161 200 10

Gemeinde Fresach, Melanie Steiner, Tel. 04245-2060 
E-Mail: melanie.steiner@ktn.gde.at 
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n Kommunales
Seit Herausgabe des letzten Mitteilungsblattes hat eine Sitzung 
des Gemeinderates am 30.07.2018 stattgefunden. Auszugsweise 
werden die wesentlichsten Tagesordnungspunkte wiedergegeben. 

Kindergarten Fresach: 
Sanierungsmaßnahmen und Bauvorhaben
Der Gemeinderat Fresach hat beschlossen, dass der Kinder­
garten Fresach einen Sonnenschutz für den Essbereich und 
eine neue Sandkistenabdeckung bekommen soll. Darüber hi­
naus wird der Eingangsbereich erneuert und der Gartenbereich 
neu gestaltet sowie der Gartenzaun ersetzt. Die Arbeiten sollten 
im August abgeschlossen sein, sodass mit dem neuen Kinder­
gartenjahr der Kindergarten im neuen Glanz erscheinen kann.

Neuerungen im Gemeindeamt
Der Impuls der Zeit sowie die Digitalisierung machen auch vor 
unserer Gemeinde nicht stopp. Daher wurde beschlossen, dass 
die EDV im Gemeindeamt erneuert und die Umstellung auf eine 
neue Firma durchgeführt wird. Die Umstellung wird mit Ende 
des Jahres bzw. zu Beginn des neuen Jahres erfolgen. Im selben 
Zuge wurde auch beschlossen, dass der Server sowie die Perso­
nalverrechnung ausgelagert werden, sodass unsere Mitarbeiter 
sich der stetig wachsenden Aufgabenerfüllung widmen können.

Leitungsaustausch Ebnergraben – Erweiterung BVH BA04.1
Durch die Unwetter ist die Wasserleitung im Ebnergraben zum 
Vorschein gekommen. Nachdem in diesem Bereich Gefahr in 
Verzug ist wurde beschlossen, dass die Wasserleitung erneuert 
wird. Aus diesem Zwecke wird für einige Tage der Ebnergra­
ben nicht befahrbar sein. 

Personelle Veränderung im Gemeindeamt
Zu Beginn des Jahres wurde die Stelle des Finanzverwalters 
ausgeschrieben und erfolgte im letzten Halbjahr das Objek­
tivierungsverfahren sowie die dazugehörigen Beschluss­
fassungen der Gremien. Mit 01. August 2018 wurde Herr Mag. 
Gerd Bürger seitens des Gemeinderates als Finanzverwalter 
in der Gemeinde Fresach bestellt. Wir wünschen ihm für den  
neuen Aufgabenbereich und die ehrenvolle Funktion als  
Finanzverwalter viel Kraft und Freude an der Arbeit. Auch 

möchten wir ihn ganz herzlich in unserem „kleinen und feinen“ 
Gemeindeteam willkommen heißen.

Kühlschrank Kulturhaus
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass der im Kultur­
haus stationierte Kühlschrank nicht mehr verliehen wird. 

Haus- und Hofzufahrten 2018
Für das Jahr 2018 wurde beschlossen, dass der „Angerweg“ 
in Laas im Zuge der Haus- und Hofzufahrten asphaltiert wird. 
Die Auftragsvergabe erfolgte an die Fa. Swietelsky und werden 
die Arbeiten im Herbst durchgeführt. Die derzeit vorliegenden 
Ansuchen werden in Folge des Einlangens voraussichtlich in 
den nächsten 2-3 Jahren abgearbeitet.

Projekt „Fresacher helfen Fresacher“
Im Zuge der Bürgerversammlung am 03.02.2018 wurde das 
Projekt der Bevölkerung vorgestellt. Nachdem mittlerweile die 
Vorbereitungsarbeiten abgeschlossen sind, freut es uns, Ihnen 
mitteilen zu können, dass ab sofort Interessierte im Wege der Ge­
meinde aktiv am Gemeinschaftswohl teilnehmen können. Durch 
dieses Projekt besteht die ehrenamtliche Möglichkeit, anderen 
Fresacher GemeindebürgerInnen im alltäglichen Leben zu helfen 
bzw. zu unterstützen. Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Katharina Weber, BA (04245/2060-12) gerne zur Verfügung!

Projekt „Fresacher Mirnock Taler“
Wie bereits aus den Medien entnommen werden konnte, wur­
de in der Dezembersitzung des Gemeinderates einstimmig 
beschlossen, dass der „Fresacher Mirnock Taler“ eingeführt 
wird. Diese Taler können im Gemeindegebiet Fresach quasi als 
Währung eingelöst werden. Ausgabestelle ist das Gemeindeamt 
Fresach, wo auch die Liste der teilnehmenden Betriebe aufliegt. 
Seit 01.07.2018 sind die „Fresacher Mirnock Taler“ erhältlich.

n Katzenkastration – Information
Da die rasante Vermehrung von Katzen zu Problemen auch 
bei Menschen führen (Krankheitsübertragung auf Mensch und 
Tier, Belästigungen durch Harn, Kot und Verhalten, Tierschutz­
problematik) gilt in Österreich eine Katzenkastrationspflicht 
für alle Katzen. Ausgenommen sind nur bei der BH gemel­
dete Katzenzuchten. Diese Zuchtkatzen (Zucht ist u.a. eine 
nicht verhinderte Anpaarung!) müssen mit einem Mikrochip 
versehen und, wie alle Hunde, in der österreichischen Heim­
tierdatenbank registriert werden. Zuwiderhandlung gegen die 
Verpflichtung zur Katzenkastration können mit bis zu 3.750 
Euro geahndet werden. Um auch tierhalterlose, verwilderte 
Hauskatzen kastrieren/ear tippen zu können ist die Katzenka­
strationsgutscheinaktion gedacht. 
Die Katzenkastraktionsgutscheine sind ausschließlich für tier­
halterlose und verwilderte Hauskatzen zu verwenden. Da die 
Tiere im Rahmen der Aktion dauerhaft markiert (Ear tipping) 
werden ist dieses Abgabekriterium essentiell! Eine missbräuch­
liche Verwendung für zahme Hauskatzen ist zu vermeiden.
Nähere Informationen im Gemeindeamt Fresach oder bei Frau 
Mag.a Dr.in Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau

Neuer Viehanhänger wurde angeschafft
Der neue Autoviehanhänger ist bei Familie Jakob Zauchner, 
Mooswald 34, Telnr. 04245/2761 stationiert. (Höchstzul. Ge­
samtgewicht: 2.600 kg). Der alte Viehanhänger ist bei Fami­
lie Jakob Santler, Mitterberg 2, Telnr. 04245/2986 eingestellt 
(Höchst zul. Gesamtgewicht: 1.600 kg). Bei der Ausleihung 
ist bitte auf Eigenverantwortung zu prüfen, ob der jeweilige 
Hänger vom betreffenden Auto gezogen werden darf bzw. ob 
die vorhandene Lenkerberechtigung ausreichend ist.
Weiters weisen wir nochmals darauf hin, dass nach der Auslei­
hung die Hänger ordnungsgemäß gereinigt wieder zurück zu 
bringen sind. Bei Schäden ist sofort die Gemeinde 04245/2060 
zu verständigen, um weitere Schritte einleiten zu können. 
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Prominente Sportler im Evang. Museum Fresach:
Glaube und Gebet geben fundamentalen Rückhalt 
Zu einer außergewöhnlichen Sportveranstaltung lud das Evan­
gelische Forum Fresach im Juli: Sportlergrößen wie Thomas 
Geierspichler, fünffacher Weltmeister als Rennrollstuhlfahrer 
und Weltrekordhalter im Marathon, „Joe Tiger“ Pachler, mehr­
facher Staatsmeister und Europameister im Boxen, sowie Timon 
Weber, Paraglider - Gleitschirmpilot und Jugendreferent der 
evang. Kirche Kärnten/Osttirol, Marina Reiner, Teilnehmerin 
bei internationalen Bewerben (Mountainbike-Orientierung), 
Philemon Rainer aus Fresach, Eisschnellläufer/Shorttracker mit 
großen internationalen Erfolgen und Prof. Baldur Preiml, ehe­
maliger österreichischer Schispringer, Trainer und Sportpädago­
ge stellten sich den Fragen zu Glaube, Erfolg und Niederlagen 
dem bekannten ehemaligen ORF-Sportreporter Sigi Bergmann.
Im gut besuchten Museum wurde tiefgehend diskutiert. Die 
stärkende und beschützende Kraft des Gebetes und des Glau­
bens geben den Sportlern besonders in schwierigen Situationen 
und bei Niederlagen Halt und Kraft. „So ehrliche Stellungnah­
men zum Thema „Glauben & Beten“ und diese Offenheit der 
Diskussionsteilnehmer war persönlich berührend und stär­
kend“, so eine begeisterte Zuhörerin am Ausgang. Musikalisch 
berührte der junge Pianist Elias Keller aus Weißenstein, der 
mit seiner virtuosen Fingerfertigkeit das Thema um Erfolg und 
Misserfolg begleitete.

Weitere interessante Veranstaltungen im Evang. Forum 
Fresach folgen:
Donnerstag, 23. August • 14 Uhr | Evang. Forum Fresach | 
KINDER IM MUSEUM
Zuhause kann überall sein LESUNG für Kinder „Reise in die 
Welt der Kinderbücher“ mit Pädagogin und Geschichtenerzäh­
lerin Dagmar Sakrausky, Fresach

Samstag, 25. August • 11 Uhr | Evang. Forum Fresach | 
SAMSTAG UM 11 | LITERATURMATINEE
Reisetexte – Textreisen
Der Lesekreis Fresach liest ausgewählte Texte und Beiträge 
über Glauben, Reisen und Pilgern.
MUSIK: Kärntner Triologie | 14 Uhr MUSEUMSFÜHRUNG

Samstag, 1. September • Treffpunkt 8.30 Uhr | Museumsvor­
platz Fresach |UNTERWEGSSEIN AM WEG DES BUCHES
Wanderung … von Fresach auf den Mirnock/Gingerhütte
mit Berggottesdienst mit Pfarrer Rainer Gottas, Klagenfurt

Samstag, 8. September • 11 Uhr | Evang. Forum Fresach | 
SAMSTAG UM 11 | VORTRAGSMATINEE
Verreisen auf gedruckten Zeilen. Historische Reiseberichte 
über Kärnten mit Autor DDr. Alexander Hanisch-Wolfram
MUSIK: Ensemble der Werkskapelle Ferndorf | 14 Uhr MU­
SEUMSFÜHRUNG

Donnerstag, 20. September • 14 Uhr | Evang. Forum Fresach 
KINDER IM MUSEUM
Zuhause kann überall sein LESUNG für Kinder „Reise in die 
Welt der Kinderbücher“ mit Pädagogin und Geschichtenerzäh­
lerin Dagmar Sakrausky, Fresach

Sonntag, 23. September • 15.30 und 17 Uhr | Evang. Forum 
Fresach | MUSEUMSFÜHRUNG & KONZERT
Sehnsucht. Wo du nicht bist …
15.30 Uhr MUSEUMSFÜHRUNG
17 Uhr Evang. Kirche Fresach: CD-Präsentation, Schubert

Museum–Öffnungszeiten:
29. April bis 31. Oktober 2018 von Do. bis So. von 11 – 17 Uhr
Führungen: Do. bis So. 14 Uhr | Sa. & So. 11 Uhr | 
Anfragen: Evangelisches Forum Fresach Tel.: 0699/110 63 656
E-Mail: office@evangforumfresach.at
www.evangforumfresach.at
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Pensionistenwanderung ins Seebachtal zur Schwussnerhütte
Die diesjährige, von unserem Wanderführer Hans Tscharnuter 
geplante und organisierte Wanderung führte uns nach Mallnitz 
ins Seebachtal zur Schwussnerhütte. Es nahmen daran rund 70 
wanderlustige Pensionisten teil. Die Wanderung war nicht sehr 
schwierig, sodass auch solche teilnehmen konnten, die nicht re­
gelmäßig wandern und dadurch einen entsprechenden Beitrag 
zur eigenen Fitness geleistet haben. Der Reisebus der Firma 
Wiegele, welcher uns nach Mallnitz und wieder zurück nach 
Fresach brachte, wurde von Herrn Raimund Possegger organi­
siert. Wir möchten uns bei Raimund dafür bedanken, aber auch 
beim Organisator der Wanderung Herrn Hans Tscharnuter, für 
seine Bemühungen. 

Pensionistenverein Ortsgruppe Fresach, 
Gertrud Glanznig (Obfrau)

n	Pensionistenverband Ortsgruppe Fresach
Wanderung Nassfeld
Die Landesorganisation des Pensionistenverbandes Kärnten 
(PVÖ) hat zum diesjährigen Bezirkswandertag auf das Nassfeld 
eingeladen. Es nahmen daran 1.700 sportliche Pensionisten teil. 
Einige Wanderer marschierten ins Nachbarland Italien, andere 
wählten die Strecke auf die Watschiger Alm und auf die Tress­
dorfer Alm. Die Organisation dieser Veranstaltung wurde von 
der Bezirksgruppe Hermagor des PVÖ hervorragend durchge­
führt. Durch die großartige Organisation vor Ort konnten nach 
den verschiedenen Wandertouren die angekommenen Wanderer 
in einem Festzelt, welches direkt am Grenzübergang zu Italien 
aufgestellt wurde, einen Sitzplatz finden. In dem bis auf den 
letzten Platz gefüllten Zelt wurden alle Wanderer bestens mit 
Speisen und Getränken versorgt. Neben Ortsorganisationen 
aus dem ganzen Land haben auch die Ortsgruppe Fresach ge­
meinsam mit den Ortsgruppen Paternion und Feffernitz teilge­
nommen. Im Festzelt wurden alle Gäste vom Wolayersee-Echo 
unterhalten. Mit einem Bus der Firma Ratz wurden wir auf das 
Nassfeld und wieder zurück nach Fresach gebracht.

Die Obfrau mit einem Teil der Teilnehmer aus Fresach im Festzelt

Der gut gefüllte Saal im Kulturhaus

Die Jubilare

Schnitzelessen Kartbahn
Das bereits zur Tradition gewordene Schnitzelessen auf der 
Kartbahn wurde heuer wieder Mitte Juni durchgeführt. Die 
Fam. Moser hat die rund 80 Teilnehmer wieder mit Wiener­
schnitzel und gekühlten Getränken versorgt. Bei dieser Gele­
genheit möchten wir uns beim Chef der Kartbahn mit seinen 
Mitarbeitern für die Vorbereitung dieser Pensionistenveranstal­
tung recht herzlich bedanken.

Grillfest 2018
Anfang Juni haben wir das bereits traditionelle Grillfest beim 
Kulturhaus Fresach abgehalten. Diesmal hatte der Wettergott mit 
uns nur wenig Einsehen, sodass wir das Fest nicht vor dem Kul­
turhaus feiern konnten, sondern es in das Kulturhaus hinein ver­
legen mussten. Das Fest war auch wieder recht gut besucht, nur 
die auswärtigen Vereine haben ein bisschen ausgelassen, da vie­
len das Wetter zum Besuch unseres Festes scheinbar zu schlecht 
war. Lediglich eine Abordnung aus Feld am See war ganz gut 
vertreten. Bei ausgezeichneten gegrillten Speisen und Getränken 
haben sich die Teilnehmer bis in den frühen Nachmittag hinein 
bestens unterhalten. Wir möchten uns an dieser Stelle bei un­
serem Grillmeister Manuel bedanken, da wir von vielen Gästen 
ein Lob für die ausgezeichneten Grillwaren erhalten haben.
Bedanken möchten wir uns auch bei unserem Bürgermeister 
Ing. Gerhard Altziebler, der uns mit seinen Mitarbeitern be­
sucht hat und dem Verein persönlich eine großzügige Spende 
überreichte.

Geburtstagsfeier beim Wirth
Die Geburtstagsfeier für jene Mitglieder unseres Vereines, wel­
che im ersten Halbjahr 2018 ihre runden Geburtstage gefeiert 
haben, hat im Juni im Gasthof „Zum Wirth“ in Fresach statt­
gefunden.

70 Jahre:	 Raimund Possegger, Gertrud Glanznig 
75 Jahre:	 Alfred Wichenhauser 
80 Jahre:	� Gerda Meixner, Gerhard Meixner,  

Johann Oberdabernig, Waltraud Steindl 
85 Jahre:	 Christl Payer 
91 Jahre:	 Alrun Köferle 
93 Jahre:	 Erika Antowitzer 
96 Jahre:	 Antonia Possegger
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n	Gemeindebesuch LR Ing. Daniel Fellner
Am 26. Juni 2018 besuchte Herr LR Ing. Daniel Fellner die 
Gemeinde Fresach. Zu Beginn hieß Herr Bgm. Ing. Gerhard 
Altziebler ihn herzlich willkommen und zeigte Herrn LR Fell­
ner das Gemeindeamt. Danach konnten bei einem konstruk­
tiven Gespräch die Gemeindeanliegen besprochen und seitens 
Herrn LR Fellner dafür ein offenes Ohr gefunden werden. Im 
Anschluss daran wurde der Amberg besichtigt und die desolate 
Straße sowie die Löschwasserthematik näher besprochen. Der 
Abschluss des Gemeindebesuches fand im Gasthof Walder bei 
einer Jause statt. Herr LR Fellner konnte gestärkt die Heimrei­
se antreten.

n	Sternwanderung
Am 5. August fand wieder die jährliche Sternwanderung auf 
den Mirnock mit anschließender ökumenischer Andacht statt, 
die dieses Jahr die Gemeinde Feld am See organisierte. Bür­
germeister Veiter begrüßte die Bürgermeister und deren Ver­
treter der Nachbargemeinden, sowie Diakon Adolf Maier und 
Urlaubspfarrer Enno Haaks, welche die ökumenische Andacht 
gestalteten. Musikalisch umrahmt wurde das Programm von 
den Weisenbläsern der TK Feld am See. Für die Bewirtung der 
Wanderer sorgte die Ginger Almgemeinschaft.

n	Musikschule Feistritz/Drau – Weißenstein
Musik gehört bei den meisten Menschen zum Leben. Deshalb 
braucht Musik eigentlich keine Promotion. Es gibt kaum Zwei­
fel darüber, dass sie, variationsreich wie sie ist, das Leben ver­
schönert und bereichert.
Aber aktives Musizieren am Instrument, im Chor oder im 
Ensemble wirkt sich laut aktuellen wissenschaftlichen Er­
kenntnissen positiv auf folgende Bereiche aus: Konzentration, 
Ausdauer, Kommunikation, räumliche Wahrnehmung, Selbst­
bewusstsein sowie Disziplin und Geduld. 
WE ARE THE WORLD – Ein Musikprojekt ladet zu einer 
Reise um den Erdball ein.
Eine gelungene Aufführung vor ausverkauftem Haus, mit dem 
Schulchor der Ski-NMS Feistritz/Drau unter der Leitung von 
Frau Hildegard Allmeier und dem Musikschul-Jugendblasor­
chester Feistritz/Dr. – Weißenstein unter der Leitung von Herrn 
Gernot Steintaler.
Günther Unterkofler

Einschreibung Musikschulen
des Landes Kärnten:

Montag, 10. und Dienstag, 11. September 2018 
Jeweils von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Musikschulen.

Ab dem Schuljahr 2018/19 ist die Einschreibung auch 
Digital möglich. (www.musikschule.at)

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n	Kindergarten News
Projekt Kochbuch
Ein tolles Projekt ist 
dieses Jahr in Zu­
sammenarbeit mit 
Frau Rauter entstan­
den. Auf Nachfrage 
der Eltern für Tipps 
& Tricks für eine ge­
sunde Jause ist unser 
Rezeptheft „Gesunde 
Jause von zu Hause“ entstanden. Ein Exemplar ist im Dorfla­
den ausgestellt, erwerben können Sie es im Kindergarten.

Ich werde Feuerwehrmann
Hr. Christian Ebner von der Freiwilligen Feuerwehr Fresach 
hat uns im Kindergarten besucht. Aufmerksam haben unsere 
Kleinen zugehört als der „Feuerwehrmann“ berichtete, wofür 
die Feuerwehr zuständig ist und wie man sich im Notfall rich­
tig verhält.

Kindergartennacht
Was für eine Aufregung! So wie jedes Jahr haben auch heuer 
wieder unsere SchulanfängerInnen eine Nacht im Kindergarten 
verbringen dürfen. Pizza essen, Nachtwanderung, Beauty-Zeit 
für unsere Mädels und Matratzenlager im Turnsaal, was für 
ein spannender Abend. Der krönende Abschluss war am näch­
sten Morgen ein tolles Frühstück, welches von den Eltern der 
SchulanfängerInnen zubereitet und gesponsert wurde. 
VIELEN DANK!

n	News aus dem Fußballlager!
Nachdem der FC Fresach nun 
schon seit mehreren Jahren nicht 
mehr als eigener Verein besteht, 
fand heuer ein einzigartiges High­
light für die ehemaligen Fresa­
cher-Kicker statt. Am 26.05.2018 
wurde das erste Legendenmatch 
zwischen dem SK Weißenstein 
und dem FC Fresach am Fußball­
platz in Lansach ausgetragen. Da­
bei trafen ehemalige Urgesteine 
des Weißensteiner Fußballvereines auf die altberüchtigten Le­
genden aus Fresach.

Nach einigen Jahren ohne dieses brisante Derby, fand dieses be­
sondere Spiel unter alten Rivalen bei herrlichem Sonnenschein 
und unter der Beobachtung von sehr vielen Zuschauern und 
Fans aus Weißenstein und Fresach statt. Nach hartem Kampf 
konnten sich die Legenden aus Fresach mit 2:1 durchsetzen 
und gewannen somit das erste gemeinsame Legendenmatch.
In diesem Sinne bedanken sich die ehemaligen Sportler des FC 
Fresach beim SK Weißenstein für die Austragung dieses be­
sonderen Spieles.

Wie bereits einige darüber informiert sind, spielen seit vielen 
Jahren aktiv mehrere heimische Fußballer beim Weißensteiner 
Fußballverein. Zusätzlich dazu gibt es diese Saison erstmals 
eine Spiel-Kooperation zwischen dem SV Töplitsch und dem 
SK Weißenstein. Um das sportliche Maximum aus beiden 
Mannschaften herauszuholen, gehen diese zwei alten Rivalen 
heuer das erste Mal gemeinsam auf Punktejagd. Somit spielen 
in dieser Spielgemeinschaft erstmals Fußballer aus Fresach, 
Töplitsch und Weißenstein gemeinsam in einer Kampfmann­
schaft und Reserve zusammen. 

Die Heimspiele dieser neuen Kooperation finden abwechselnd 
in den Sportarenen von Weißenstein (Lansach) und Töplitsch 
(Stadelbach) statt. In diesem Sinne laden die Spieler und Funk­
tionäre alle begeisterten Fußballfans recht herzlich zu den 
Heimspielen ein und freuen sich auf eine kräftige Unterstüt­
zung für die neue Saison.

Die Heimspiele in der Herbstsaison finden zu jetzigem Zeit­
punkt zu folgenden Terminen statt:
Runde Datum Ort Gegner

4 18.08.2018 Lansach SV Treffen
6 01.09.2018 Lansach SC Arriach
8 15.09.2018 Stadelbach SV Afritz
10 29.09.2018 Stadelbach SC Radenthein 1b
12 13.10.2018 Lansach SC Landskron 1b
15 03.11.2018 Lansach SG Gitschtal
16 10.11.2018 Lansach SV Lind 1b

Aufgrund der neuen Situation der beiden Vereine sind Ände­
rungen der Termine bzw. der Austragungsplätze nicht ausge­
schlossen. Wir bitten dafür um Verständnis.

Sportliche Grüße aus Fresach, Töplitsch & Weißenstein
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Persönliches Dankesschön
Mein erstes Jahr im Kindergarten ist nun vorüber, für mich per­
sönlich war es ein sehr intensives Jahr, mit neuen Aufgaben, 
Herausforderungen und tollen Erlebnissen. Ich möchte hier die 
Möglichkeit nutzen, um mich bei allen herzlich zu bedanken, 
die mich dieses Jahr so wunderbar unterstützt haben. In erster 
Linie ein großes Dankeschön an mein Team, wir haben Hand 
in Hand gearbeitet und nur gemeinsam kann man etwas errei­
chen. Danke an Fr. Mag. Mattitsch und Fr. Bernhard die mich 
seitens der Caritas immer unterstützt haben und mir das Ver­
trauen gegeben haben, die Aufgabe als Kindergartenleiterin gut 
zu meistern. Die Arbeit kann aber nur funktionieren wenn alle 
an einem Strang ziehen, und hier gilt mein Dank der Gemeinde 
Fresach und allen MitarbeiterInnen. 
Liebe Kinder, danke dass ihr unsere Arbeit jeden Tag mit einem 
Kinderlachen verschönert, für mich persönlich ist es etwas 
Kostbares, euch in dieser prägenden Zeit begleiten zu dürfen.
Aber erst das Vertrauen der Eltern und die Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten macht dies möglich. DANKE für Eure 
Unterstützung und Mitarbeit!
An alle ein herzliches Dankeschön die dieses Kindergartenjahr 
zu einem Erlebnis gemacht haben.
Katholische und evangelische Pfarre, Martinsfest, Nikolaus, 
Musikmobil, Skikurs, Schwimmkurs, FF- Fresach, Jägerschaft 
Fresach/Mooswald usw. Ich kann hier nicht alle namentlich 
aufzählen aber erst solche Erlebnisse machen ein Kindergar­
tenjahr besonders und unvergesslich.
Positiv kann ich dieses Kindergartenjahr abschließen und wün­
sche allen Gottes Segen und einen erholsamen Sommer.
Doris Eichern

EISZEIT
Auch wenn der Sommer die Hitzewelle etwas auslässt, hat Hr. 
Bürgermeister Ing. Altziebler es sich trotzdem nicht nehmen 
lassen, unseren Kindergarten auf ein Eis einzuladen. Genuss­
voll schmatzend sind wir alle dieser Einladung gefolgt. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle.

Abschlussfest
Ein Kindergartenjahr geht zu Ende. Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge haben wir dieses Jahr mit einem sehr 
stimmigen und musikalischen Abschlussfest beendet.
Mit Freude blicken wir auf die vergangene Zeit zurück, und 
trotzdem sind ein paar Tränchen geflossen, als wir unsere 8 
SchulanfängerInnen mit unserem „Raus-Schmeiß-Lied“ ver­
abschiedet haben.
Alles im Leben hat seine Zeit, die KindergartenZEIT, die 
SchulZEIT und für Fr. Eder beginnt die ElternZEIT. Wir ver­
abschieden Fr. Eder in den Mutterschutz und wünschen ihr von 
ganzem Herzen alles Gute.
Neu dürfen wir in unserem Team Fr. Sabine Pließnig begrüßen, 
gemeinsam freuen wir uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Kindergartenbeginn:
5. September 2018
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Einweihungsfeier unseres neu-
en Rettungshubschraubers
Am Freitag, den 1. Juni 2018 
wurde der neue Rettungshub­
schrauber im Rahmen einer 
Feier beim Stützpunkt der 
ARA-Flugrettung in Mitterberg 
feierlich eingeweiht.

Unser Volksschulchor unter der 
Leitung von Sigrid Wohlmuth 
gratulierte mit dem Lied „Über 
den Wolken muss das Helfen 
wohl grenzenlos sein…“ und 
erntete großen Applaus und so­
gar Standing Ovations der an­
wesenden Festgäste.

Rettungs- und Polizeiauto zum Angreifen
Als frisch ausgebildete Sanitäterin ermöglichte uns Frau Conny 
Novak mit einem Kollegen am 6. Juni 2018 den Besuch eines 
Rettungsautos in der Schule. Die Kinder lernten das Innere des 
Wagens kennen und durften die Einrichtungen sowie Blaulicht 
und Folgetonhorn ausprobieren. Eine wichtige Aktion, die den 
Kindern helfen soll, Ängste abzubauen. Vielen Dank dafür!

Im Anschluss an die praktische Radfahrprüfung am 18. Juni 
2018 erklärte Herr Insp. Erich Maurer unseren SchülerInnen 
auch die Ausstattung eines Polizeiautos. Da kamen sogar wir 
Lehrerinnen aus dem Staunen nicht heraus…
So haben wir unser Jahresthema „Sicherheit macht Schule“  
wirklich eingehend bearbeitet. Unsere SchülerInnen sind  
richtige kleine Sicherheitsexperten geworden.

Becherstapeln als Gehirntraining
Am Freitag, den 15. Juni 2018 führte der Steirer Thomas 
Schuhmacher unsere Kinder in das sogenannte „Sport Sta­
cking“ (Becherstapeln) ein, wo es darum geht, 12 Becher mit 
beiden Händen nach bestimmten Mustern zu Pyramiden auf- 
und anschließend wieder „abzustapeln“. Diese Übung fördert 
die Beidhändigkeit, die Auge-Hand-Koordination, Reaktion 
und Reflexe, trainiert aber auch Feinmotorik, Konzentrati­
on u.v.m. „Becherstapeln“ macht Kopf und Körper fit! Diese 
Übungsform wird zum Beispiel auch als präventives Training 
gegen Altersdemenz eingesetzt (www.magic-play-sport-sta­
cking.jimdo.com) und wird in den Schulen durch die AUVA fi­
nanziell unterstützt. Wir hatten große Freude dabei und werden 
natürlich auch in Zukunft fleißig weiter trainieren!!!

Leichtathletik- und Bezirksschwimmmeisterschaften
Sowohl bei den Leichtathletik-Bezirksmeisterschaften am 
20.Juni in Villach-Lind, als auch bei den Bezirksschwimmmei­
sterschaften am 26. Juni in Paternion nahmen einige Kinder 
unserer Schule erfolgreich teil. Kollegin Sabine Sandrieser 
übernahm das vorbereitende Training und begleitete die Kin­
der zu den Wettkampfstätten. Vielen Dank dafür. Wir gratu­
lieren an dieser Stelle allen teilnehmenden Kindern für ihren 
Einsatz und ihre tollen Leistungen!

n	 �Aus der Volksschule – Bunte letzte Schulwochen
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Hopsi Hopper-Turnfest im Schulgarten
Ende Juni luden wir „Hopsi Hopper“ mit seinen abwechs­
lungsreichen und lustbetonten Bewegungsspielen zu uns in 
die Schule ein. „Hopsi Hopper“ ist ein außerschulisches Pro­
gramm zur Bewegungsförderung auf Initiative des ASKÖ und 
ist unentgeltlich. Vielen Dank für diese Möglichkeit! Mit viel 
Freude und hoher Motivation absolvierten unsere Schülerinnen 
und Schüler die unterschiedlichen Stationen, zum Schluss gab 
es nur Gewinner!

122 – Feuerwehr herbei!
FF-Kommandant Christian Ebner und Viktor Schitzelhofer 
empfingen uns am 28. Juni im Feuerwehrhaus, um den Kin­
dern die Ausstattung und das Feuerwehrauto näher zu erklä­
ren. Herr Schitzelhofer zog vor den Augen der Kinder seine 
Atemschutzausrüstung an, um eventuelle Berührungsängste 
abzubauen. Sogar in das Feuerwehrauto durften die Kinder 
einsteigen. Zum Abschluss gab es sogar noch einen Lutscher. 
Danke für den freundlichen Empfang!

Unsere ersten Tennisversuche
Vielen Dank an den TC Fres­
ach, insbesondere an Inge und 
Gerd Gasser und an Isabella 
Grießer! 
Auf spielerische Weise ermög­
lichten sie unseren Schüler
Innen wieder ihre ersten Ten­
nisversuche. Wir freuen uns 
jedes Jahr auf diese besondere 
Turnstunde. 
Herzlichen Dank auch für das 
spendierte Eis!

Sagamundo – 
Haus des Erzählens
Unser Schulschluss-Ausflug 
führte uns diesmal nach Döbri­
ach in das „Sagamundo“, wo 
uns zwei freundliche Erzähler
innen durch das künstlerisch 
gestaltete Haus und in die 
Welt der Sagen und Mythen 
entführten. Bei einer abschlie­
ßenden Rätselrallye galt es für 
die Kinder Geheimschriften 
zu entziffern und so zum Lö­
sungswort zu gelangen. Alle 
waren eifrig bei der Sache. 
Danke an den Elternverein, der 
auch diesen Ausflug finanziell 
unterstützte!
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Leckere Abkühlung
Während der letzten Schulwochen wurden unsere SchülerInnen 
gleich mehrmals mit einem Eis belohnt. Herzlichen Dank an 
Familie Abel aus Laas, an Frau Rosa Moser, Frau Gabi Zauch­
ner und Frau Conny Pucher! Eine so leckere Abkühlung kann 
man gerade zum Schulschluss gut gebrauchen!

Außerdem lud uns Bürgermeister Gerhard Altziebler in das 
Gemeindeamt ein, um den Kindern die Büros und Aufgaben 
der MitarbeiterInnen näher zu erklären.
Anschließend gab es für alle ein Eis von Herrn Bürgermeister 
aus dem Dorfladen. Danke!

Das Wandern ist der Schüler Lust
Eine schöne Wanderung darf zum Schulschluss natürlich nicht 
fehlen! Diese führte die Kleinen mit Frau Wohlmuth und Frau 
Gizowski zur neu gestalteten Krebsenwandermeile. Es ist im­
mer wieder erstaunlich, wie gut die Kinder an diesem Ort Ruhe 
finden können. Die Großen wagten sich mit Frau Sandrieser 
über Höher (Possegger) und dem „Kaltnbrunn“ auf den Mir­
nock und erlebten so ein prägendes Gemeinschaftserlebnis 
zum Abschluss ihrer Volksschulzeit. Herzlichen Dank an die 
Almgemeinschaft für das Öffnen der Schranke und an Familie 
Erlacher (Branter), die anschließend zum Grillen mit gemüt­
lichem Beisammensein einlud!

Juchuuu – wir haben eine neue Leseecke!
Die 2. Klasse (3. und 4. Schulstufe) freut sich über ihre neu 
gestaltete Leseecke, die mit einem fahrbaren Bücherregal und 
einer modernen, gemütlichen Sitzecke aus Kunstleder ausge­
stattet ist. Die Spende von Herrn Altbürgermeister Eggarter 
über € 1.525 setzten wir dafür ein.

Außerdem konnten wir viele neue, ansprechende Kinderbü­
cher, Hör-CDs und Lexika mit der Spende der Zechgemein­
schaft Fresach (Zechmeister Silvio Walder) über €  400,- 
ankaufen. Nochmals vielen Dank für die tolle finanzielle 
Unterstützung!
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Danke, liebe Frau Hebein!
Unsere Farhrschülertreff-Betreuerin Birgit Hebein, die über 10 
Schuljahre die Kinder vor und nach dem Unterricht betreut, mit 
ihnen gespielt, gekocht und gebastelt hat und keinen einzigen 
Tag krank gewesen ist, wird mit September 2018 in ihren wohl 
verdienten Ruhestand treten bzw. sich anderen Aufgaben zuwen­
den. Für ihre Arbeit, der sie stets mit viel Herz, unermüdlichem 
Einsatz und großer Kreativität nachgekommen ist, möchten wir 
uns auf diesem Wege nochmals ganz herzlich bedanken. 
Liebe Birgit, für deine nun „SCHUL-FREIE“ Zeit wünschen 
wir dir viel Gesundheit und Freude!

Ich wünsche allen Familien spannende und erholsame Feri-
en und freue mich auf einen Schulbeginn mit neuer Energie 
am Montag, den 10. September 2018!

Sigrid Wohlmuth

Schulschlussfrühstück
am Zeugnistag
Den feierlichen Abschluss unseres 
Schuljahres bildete unser traditio­
nelles Schulschlussfrühstück, das 
vom Elternverein unter Anleitung 
von Frau Gudrun Sattlegger wieder 
sehr gut organisiert wurde. 
Bei einem gemeinsamen Frühstück 
mit Lied- und Textbeiträgen blick­
ten wir auf das vergangene Schul­
jahr zurück und verabschiedeten 
uns mit den besten Wünschen von 
unseren „Viertenklasslern“.
Viel Glück und Erfolg für eure wei­
tere Schulzeit!

Zeit zum «Danke-Sagen»
…. �an unseren fleißigen Elternverein unter Obmann 

Harald Glanznig und dem Vorstand sowie an alle 
Eltern für ihre Unterstützung und Mithilfe im ver­
gangenen Schuljahr. So gelingt eine gute Schulpart­
nerschaft!

… �an Karoline Flaschberger für ihre Unterstützung bei 
der Hochbeet-Ernte und der Zubereitung der an­
schließenden gesunden Jause

… �an Andrea und Ernst Egger vom Dorfladen, die uns 
immer wieder mit Brot- und anderen Spenden ver­
wöhnen

… �an die Familie Walder (Gossa) für die wertvolle 
Brotspende

… �an Conny Novak für ihre Unterstützung beim 1. Hil­
fe-Kurs, beim Vorführen des Rettungswagens, bei 
der gesunden Jause und, und, und

… �bei Frau Monika Tscharnuter für die zusätzlichen 
Strick-Kunstwerke in unserem Schulgarten und die 
leckeren Bäckereien

… �bei Frau Hermine Schneeweiß für das Abnehmen und 
Waschen der Stulpen für unsere Gartengarnituren
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n Gästeehrungen
Die Gemeindevertretung dankt folgenden Gästen für Ihre 
langjährige Treue zu Fresach:

Beim GH Steinwender
30 Jahre Isolde und Werner Becker

Bei Jakob Santler
20 Jahre Yvonne und Richard Landesbergen

Bei Jakob Santler
10 Jahre Jeroen Landesbergen und Mirjam Hoogmoed mit 
den Kindern Shirley, Evey und Djavey

n	Herzliche Gratulation und viel Freude 
	 mit den neuen Erdenbürgern!

Sonja Walder und Matthias Köferle
(Maja, geb. 28.04.2018)

Christine Reiter und Stefan Walder
(Raphael Luis, geb. 12.05.2018)

Julia Steinwender und Christian Lammegger
(David Christian, geb. 17.05.2018)
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Gerlinde Eschli (75) Mitterberg 46

Zum 75. und 80. Geburtstag
konnten wir gratulieren.

Zeitraum: 1. Juni 2018 bis 31. Juli 2018 

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates über­
brachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten Geburtstags­
wünsche der Gemeindevertretung und sprachen die Hoffnung 
aus, dass ihnen noch recht viele Jahre in guter Gesundheit be­
schieden sein mögen.

Waltraud Steindl (80) Leitenweg 181/1
Ohne Foto
Gertrud Steiner (75) Tragenwinkel 8
Georg Erlacher (75) Mooswald 28

n Sterbefälle
Gottfried Possegger	 Amberg 
Franziska Lammegger	 Mitterberg

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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